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Im Jahr 2017 finden sowohl in Kladow als 
auch in Groß Glienicke 750-Jahrfeiern statt. 
Denn beide Orte werden in verschiedenen 
Urkunden aus dem Jahre 1267 zum ersten 
Mal erwähnt. Kladow und Groß Glieni-
cke liegen nicht nur geographisch dicht 
beieinander, sondern sind auch durch eine 
gemeinsame Geschichte und viele Fami-
lienbande miteinander verbunden. Über 
einige Jahrhunderte betreute der Pfarrer 
der Kirche in Kladow gleichzeitig die Ge-
meinden Gatow und Groß Glienicke. Der 
Rittergutsbesitzer in Groß Glienicke war 
der Kirchenpatron von Kladow.
Ab 17.03.2017 zeigte die Gruppe Werkstatt 
Geschichte im Kladower Forum e. V. im 
Haus Kladower Forum die Ausstellung un-
ter dem Titel „750 Jahre Kladow – Kladow 
verändert sich“. Der Groß Glienicker Orts-
vorsteher Winfried Sträter und der Vorsit-
zende des Groß Glienicker Kreises zeigten 
Interesse, diese Ausstellung nach Ablauf 
im Haus Kladower Forum anschließend 
im Begegnungshaus Groß 
Glienicke zu zeigen. Dem 
sind wir gerne gefolgt, 
denn die Dokumentation 
zur Geschichte Kladows 
weist vielfältige Bezüge zu 
unserem Nachbarort Groß 
Glienicke auf.
Wir denken an den ur-
sprünglichen Ostteil des 
Ortes am Groß Glieni-
cker See, der nach dem 
II. Weltkrieg abgetrennt 
wurde, weil die Britische 
Besatzungsmacht einen Eröffnung der Ausstellung im Begegnungshaus Groß Glienicke
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750 Jahre Kladow und 750 Jahre Groß Glienicke
Unsere Ausstellung wird nun 

im Begegnungshaus Groß Glienicke gezeigt
eigenen Flugplatz auf ihrem Territorium 
haben wollte. Dieser Teil wurde nach dem 
Fall der Mauer nicht wieder zurückgegeben. 
Die Luftaufnahme im Großformat aus dem 
Jahr 1931 lässt deutlich die Baumallee der 
Groß Glienicker Chaussee – heute Ritter-
felddamm – erkennen, die zum See hin die 
entstehende Siedlung Wochenend West und 
nördlich die Felder des aufgelösten Ritter-
gutes Groß Glienicke voneinander trennt. 
Noch ist von einer Flugplatzbebauung 
nichts zu sehen. 
Geplant war hier zum einen die Fortsetzung 
der Siedlung Wochenend West. Zum ande-
ren weisen farbige Pläne aus dem Archi-
tekturmuseum der Technischen Universität 
Berlin nach, dass auf dem Gelände eine 
großdimensionierte Filmstadt geplant war. 
Babelsberg bestand zwar schon, aber der 
aufstrebende Tonfilm ließ die Filmindustrie 
expandieren. Daraus wurde nichts, denn der 
Flugplatz Gatow wurde gebaut.
Das sind nicht die einzigen direkten Ver-
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bindungen zwischen Kladow und Groß 
Glienicke. Das Schicksal beider Orte ist 
z. B. in der jüngsten Vergangenheit durch 
die Errichtung der Grenzanlagen mit stark 
ausgeleuchtetem Todesstreifen und Hunde-
laufstrecke bestimmt gewesen. Die Grenze 
zur ehemaligen DDR ver-
lief mitten durch den Groß 
Glienicker See. 
Über den Bau der Schilf-
dachkapelle hat das Kla-
dower Forum ein Buch 
herausgegeben, das be-
reits in der zweiten Auf-
lage erschienen ist: Die 
Schilfdachkapelle an der 
Grenze. 
Der Besuch der Ausstel-
lung im Groß Glienicker 
Begegnungshaus ermög-
licht nicht nur Einblicke 
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in gemeinsam erlebte Geschichte, sondern 
kann auch zu Gesprächen von Nachbar zu 
Nachbar führen, die dem gegenseitigen 
Kennenlernen dienen.
Andreas Rosenberg
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